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GOTTESMUTTER VLADIMIRSKAJA 

Das Urbild dieser Muttergottes soll der 
Legende nach vom hl. Lukas gemalt worden 
sein. Er gilt als der erste Ikonenmaler; mehrere 
Muttergottes-ikonen werden "Lukasbilder" 
genannt und ihm zugesprochen. 

Die älteste, uns heute bekannte Darstellung 
dieses Motives ist die berühmte Vladimirskaja 
aus dem 11. Jahrhundert, die ursprünglich von 
Konstantin-opel nach Vladimir gelangte und 
sich heute in der Tretjakov-Galerie in Moskau 
befindet. 

Diese Ikone hatte im alten Russland eine ganz 
besondere Stellung inne. Die Chroniken 
vermerkten jede ihrer Versetzungen und 
schrieben jedes bedeutende Ereignis in der 
Geschichte des Landes ihrem Einfluss zu. Über 
Jahrhunderte verlieh die Ikone der 
Gottesmutter von Vladimir dem russischen 
Volk ihren Schutz und wird daher als das 
größte nationale Heiligtum verehrt. Alle uns 
bekannten Ikonenmaler haben die 
Vladimirskaja im Laufe der Jahrhunderte 
mehrfach dargestellt. 


„Das Gedicht „die Frau von Vladimir“ hat 
seine Geschichte: Ich habe es in der 
Karsamstagnacht nach der 
Auferstehungsfeier der Ostkirche in Athen 
geschrieben. Ich durfte bei der Prozession 
in einer der vielen kleinen Kirchen eine 
Kopie der Ikone tragen. Ich war 
überglücklich. Ich schrieb über sie dann 
noch in dieser Nacht das Gedicht. 
Menschen baten um das Gedicht für das 
Erinnerungsbild ihrer Toten. 

Ich möchte es auch auf meinem Sterbebild 
haben. Ein Aidskranker betete in seiner 
letzten Nacht bis zum Verlöschen immer 
wieder die letzten Worte: 

Und Liebes werde ich ihr sagen aus allen 
Falten meiner Angst.“ 


Die Frau von Vladimir 

Die Gesten 

aus der kleinen Hand 

heben sich wie Kinderspiel 

in ihr Gesicht. 

Das Rosenlächeln ihrer Wangen 
verschwebt in einen sanften 
Schatten. 

Sie will die Nacht versöhnen. 

Auf der Ikone ruhen meine Augen, 
die schwer vom Suchen sind. 
Einmal wird das Gnadengold 

wie eine letzte Sonne 

mein Herz anzünden. 

Dann wird der Engel seinen Gruß 
auf meine Lippen legen 

Und liebes werde ich ihr sagen 
aus allen Falten meiner Angst. 


